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Abó Ruins

Von der katholischen Kirche, die spanische 
Missionare erbaut haben, um die Pueb-
loan People zu bekehren und zeitgleich 
zu Frohnarbeit und Abgaben zu zwingen, 
stehen noch einige Mauern bzw. wur-
den ausgegraben und wiederaufgebaut. 
Der Besucher erhält mit etwas Fantasie 
eine näherungsweise Vorstellung von 
den Dimensionen der Kirchen-Anlage mit 
Priesterräumen, Küche, Vorratskammern 
und Latrine. Von den Adobe-Häusern der 
Puebloan People ist nichts mehr vorhanden 
außer den steinernen Schutthaufen, die mit 
Gras überzogen sind. Die vom National Mo-
nument zur Verfügung gestellte Broschüre 
gibt ausführlich Auskunft und man lernt wie 
immer etwas dazu.. 

Abó Ruins & Mission



Quarai Ruins

In der zweiten Anlage unter National 
Monument Status sind die Mauern sogar 
noch imposanter, hier ist ersichtlich, wie 
groß, fast monumental das Kirchenschiff 
war. Die Mauern erbaut haben übrigens die 
Frauen der Puebloan Indians!  Wer sich dem 
Gottesglauben nicht zur Gänze unterwarf, 
wurde der Inquisition unterzogen. Zudem 
gerieten die Einwohner in das Macht-Tau-
ziehen zwischen Kirche und spanischer 
Krone, denn beide wollten den Profit aus 
den neuen Ländereien ziehen, der nur im 
Verkauf von Salz und der Arbeit der Pueb-
loans bestand... Die dritte Salinas Misson, 
Gran Quivira, lassen wir wegen der langen 
Anfahr von 25 Kilometern aus.
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